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Herzliche Einladung zum Fair Kochen und genießen                                                                  

im Bürgerhaus Hermershausen am 22.12.2023 ab 16:30 Uhr 

Wir laden Sie herzlich ein an der Aktion Fair Kochen teilzunehmen und das 

frisch zubereitete Essen zu genießen. Ich wurde kürzlich auf diese Aktion 

aufmerksam gemacht und finde es eine sehr schöne Idee.  

Auch so kurz vor dem Weihnachtsfest nochmal zusammenzukommen und 

gemeinsam zu essen.  

Das Projekt Fair Kochen baut auf Nachhaltigkeit bei Lebensmitteln. 

In Deutschland werden ca. 1415 kcal pro Tag und Person an meist noch 

genießbaren Lebensmitteln entsorgt. Frisch gelieferte, aber zum tagesaktuell 

nicht mehr nutzbaren Lebensmittel werden durch den Verein Fair Direkt und 

Fair Kochen abgeholt und direkt frisch zubereitet. 

 

 

Am Fr, den 22.12. laden wir Euch/Sie um 16.30Uhr zum gemeinsamen Essen 

der kostenfreien Mahlzeiten ein. Für Getränke ist ebenfalls gesorgt. 

Fair Kochen wird an diesem Tag ihre Gulaschkanone (Feldküche) mit 

dabeihaben.  

Neben einem fleischhaltigen Gericht bieten sie auch eine 

vegetarische Alternative an. Wir bitten Sie, sich                            

bis zum 15.12.2023 bei uns anzumelden, das ist wichtig, 

um besser planen zu können. 

Tel: 06421 33883 oder 0175 5250063 Hubert Detriche 

Wir erhoffen uns viele Teilnehmende und freuen uns auf 

das gemeinsame Miteinander, etwas weihnachtliche 

Musik mit Gesang wird uns auf das bevorstehende 

Weihnachtsfest einstimmen. 

Für Rückfragen gerne jederzeit melden bei mir.  
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Nahwärme Allnatal 

Am 21.11.2023 hat sich eine kleine Arbeitsgruppe in Cyriaxweimar getroffen, 

um sich zum Thema „Nahwärmeversorgung“ weiter zu informieren und 

nächste Schritte zu planen. Wir waren uns im Grundsatz einig, dass Information 

der erste Schritt sein muss: Was genau beinhaltet das Gebäudeenergiegesetz 

oder die kommunale Wärmeplanung? Was sind klimaneutrale Wärmearten, 

welche Unterschiede, vor und ggf. auch Nachteile hat was? 

Welche Maßnahme ist für meine Wohnung/Haus die richtige Wahl, die 

Kombination aus mehreren Schritte ist zu betrachten, auch wärmedämmende 

Maßnahmen gehören dazu. 

In einem Vortrag der Stadt Marburg wurde dieses Thema in Bezug auf 

historische Bausubstanz (Fachwerk) erörtert. 

Einen nächsten Termin für Interessierte haben wir für den 25.01.2024 

terminiert, Ort, Zeit und genaue Themen werden zeitnah bekannt gegeben. 

Wir sichern uns jetzt eine Domaine für eine Webseite „Nahwärme Allnatal“, 

über die wir alle Aktionen, Maßnahmen und Informationen teilen werden. Wer 

sich daran beteiligen möchte, kann sich gerne bei den OVs der Stadtteile im 

Allnatal melden. 

Erneuerbare Energien im Überblick 

Technologien  

Solarenergie  

Windenergie  

Bioenergie  

Geothermie  

Wasserkraft  

Systemintegration erneuerbarer 

Energien  

Lasst uns gemeinsam an zukunftsorientierten 

Energieversorgungskonzepten arbeiten. Ob 

und wann wir da eine Machbarkeitsstudie über 

die Stadt beantragen können, liegt an der 

grundsätzlichen Bereitschaft interessierter 

Mitbürger*innen.  

Quelle der Links:  

 

 

https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/technologien.html
https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/Solarenergie-Photovoltaik/solarenergie-photovoltaik.html
https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/Bioenergie/bioenergie.html
https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/Geothermie/geothermie.html
https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/Wasserkraft/wasserkraft.html
https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/Systemintegration-Erneuerbarer-Energien/systemintegration.html
https://www.erneuerbare-energien.de/EE/Navigation/DE/Technologien/Systemintegration-Erneuerbarer-Energien/systemintegration.html
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Haben Sie Lust und Spaß am Gitarre spielen und gemeinsamen Singen? 

Wir sind eine kleine Gruppe, die sich jeden 

Mittwoch von 19:00-20:00 Uhr im Bürgerhaus 

Hermershausen trifft zum gemeinsamen 

Musizieren.  

Die Akustikgitarre ist unser Instrument. 

 

 

Wir spielen viele verschiedene Musikstücke (kein classic) und lernen ständig 

Neues. Nach dem Motto: etwas Einfaches-Schweres-Neues.  Zum Abschluss 

gibt es die Wunschrunde, so ist immer für jeden etwas dabei. 

Es können auch Neuanfänger ohne Gitarrenerfahrung jederzeit einsteigen. 

Jede/r Teilnehmende wird dort abgeholt, wo er gerade musikalisch steht.  

Es ist alles ehrenamtlich und es entstehen für die Teilnehmenden keinerlei 

Kosten. 

Die eigene Akustikgitarre, Notenständer und Spaß an Musik und Gesang sollten 

mitgebracht werden. 

Gerne können Sie mich auch anrufen unter 06421 33883 oder 0175 5250063 

Dann können wir ggf. weitere Fragen klären. 

Musik ist keine Frage des Alters, Musik verbindet 

Generationen. Daher können sich Interessierte jeden 

Alters melden. 

Wir als Gruppe freuen uns auf neue Teilnehmende. 

Vielleicht bis nächsten Mittwoch dann ……………… 

Musikalische Grüße von der Mittwochs-Gitarrengruppe 

 Hubert Detriche  
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Bericht zum Suppenfest vom 28.10.2023 

Am Samstag den 28.10 fand das jährliche Suppenfest im Bürgerhaus statt, es 

wurden im Vorfeld wieder einige Suppenbeiträge angefragt und auch an jenem 

Samstag zur Verköstigung mitgebracht. 

Die anwesenden Gäste freuten sich auf viele unterschiedliche Kostproben, von 

vielen verschiedenen Suppen zu probieren, war wieder ein Genuss.  

Es gab folgende Köstlichkeiten: 

 Kürbis-Kokossuppe 

 Kürbis-Inwersuppe  

 Tomatensuppe 

 Käse-Lauch-Hacksuppe 

 Ofensuppe 

 Linsensuppe mit Wursteinlage 

 Linsen-Möhren-Kartoffelsuppe 

 Kürbis-Butternut-Hokaido-Süßkartoffelsuppe 

 Low-carb Suppe (Blumenkohl) 

 Grünkühl-Brokolisuppe 

 Kartoffel-Möhrensuppe 

Dazu wurde frisch gebackenes Natursauerteig-Walnussbrot, Baguette gereicht. 

Wenn ich hiermit Appetit auf Suppen und unser jährlich stattfindendes 

Suppenfest gemacht habe, dann beteiligen Sie sich gerne im kommenden Jahr 

2024. Wenn es wieder heißt „Hermershausen lädt zum Suppenfest ein“  
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Abfallkalender 2024 

Der Abfallkalender ist allen Haushalten zugestellt worden. Wenn noch Bedarf 

zu einem zusätzlichen Kalender besteht, können Interessierte diese im 

Bürgerhaus abholen. Es gibt dort noch ein paar Exemplare. 

Alternativ kann der elektronische Abfallkalender unter:                  

https://marburg.mein-abfallkalender.de verwendet werden.                                                 

Dort können auch einige Filter gesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://marburg.mein-abfallkalender.de/
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Mithilfe erforderlich: 50 Jahre Gebietsreform in 2024 

Einladung zu einem ersten Treffen einer Projektgruppe am Donnerstag den 

11.01.2024 ab 18:30 Uhr im Bürgerhaus 

Wir möchten uns als Ort an den Feierlichkeiten der Stadt Marburg zu 50 Jahre 

Gebietsreform beteiligen. Das wurde im Rahmen der letzten Ortsbeiratssitzung 

vereinbart. 

Dazu möchten wir Sie alle herzlich dazu einladen, sich im Rahmen einer 

Projektgruppe zu beteiligen. Wir möchten eine Plakatwand erstellen, die 

unseren Ort mit positiven, sowie weniger positiven Auswirkungen zu der 

Gebietsreform widerspiegeln sollte. 

Fotos der Ortsbegehung im Rahmen der Gebietsreform 1974 
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Was haben wir bisher angedacht? 

Wir wollen Zeitzeugen der Eingemeindung befragen und uns darüber 

austauschen, welche Vor- und Nachteile mit der Gebietsreform verbunden 

waren.  Auch damalige andere Optionen wollen wir aufzeigen.  

Die Ergebnisse aus den Befragungen und dem Austausch zu den o. g. Themen 

und Fragen sollen dann zu einer zentralen Ausstellung in der Stadt verbunden 

werden. Eine Wanderausstellung könnte auch in Betracht gezogen werden. 

Denkbar ist eine Partizipative Ausstellung für das eigene Bürgerhaus / 
Gemeindehaus. Wir sammeln gemeinsam z.B. ortsspezifische Beiträge, 
Fotografien, Dokumente, Objekte ein, die für unseren Ort sprechen.  
Die Ausstellung kann z.B. am „Tag der Marburger 8“ oder an einem Tag des 
Offenen Dorfes auch für alle 
Marburger*innen gezeigt 
werden. 
 
In einem 2. Schritt gestaltet 
jeder Stadtteil eine 
Stellwand/ einen 
zusammenfassenden 
Ausstellungsbeitrag nach 
einem vorbereiteten Format 
für eine gemeinsame 
Ausstellung z.B. im Rathaus.  
Es könnte auch ein Rollup 
/Aufsteller erarbeitet 
werden. 
Die Stadt unterstützt mit 
einem ausgearbeiteten 
Ausstellungsformat mit dem 
Gestalter und einem kleinen 
Taschengeld in Höhe von 300€ für die Umsetzung und kleineren Ausgaben wie 
Fotografie, Druck, Reproduktionen, Archivgebühren.    
 
Für Betreuung & Beratung könnte man neben einem professionellen Gestalter 
z.B. die Fotocommunity anfragen bzw. ergänzend auf deren Fotomaterial aus 
dem Jubiläum zurückgreifen. 
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Jährliche Reinigung der Nistkästen im Ort 

Jedes Jahr zum Ende der Brutzeit werden die in der Gemarkung von uns 

aufgehängten und selbst gebauten oder von Mitbürgern gespendeten 

Nisthilfen gereinigt. Das ist notwendig, um dem nächsten Bewohner der 

Nistkästen eine saubere und hoffentlich weitestgehend parasitenfreie 

Wohnung zur Verfügung zu stellen. 

Wir haben mittlerweile einige Kästen in der Gemarkung hängen. Fast alle 

waren mit Nestern bewohnt, ein schönes Zeichen, dass sie so gut angenommen 

werden. 

 

 

 

 

Kataster der Nistkästen im Ort 
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Ankündigung zu Adventsveranstaltungen im Allnatal 
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Hermershausen. 

Es ist wieder soweit, und für einige steht die schönste Zeit des Jahres vor der 

Tür. 

Aber leider kommt es in der Adventszeit 

auch zu Brandereignissen durch 

unsachgemäßen Umgang mit Kerzen. 

Um dies zu verhindern, und uns allen eine 

schöne und besinnliche Advents- und 

Weihnachtszeit zu bescheren, gibt es hier 

ein paar Tipps seitens Eurer Feuerwehr Hermershausen. 

Neun einfache Tipps der Feuerwehr helfen, Brände zu verhindern: 

 Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren Gegenständen 
(Geschenkpapier, Vorhang) oder an einem Ort mit starker Zugluft auf. 

 Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brennbare Halterung, an 
die Kinder nicht gelangen können. 

 Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen – vor allem nicht, 
wenn Kinder dabei sind. Unachtsamkeit ist die Brandursache Nummer 
eins! 

 Auch wenn man sie häufiger als sonst verwendet und griffbereit haben 
möchte: Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem 
kindersicheren Platz auf. 

 Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken rechtzeitig, bevor 
sie heruntergebrannt sind: Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und 
wird zur Brandgefahr. 
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 Achten Sie bei elektrischen Lichterketten darauf, dass Steckdosen nicht 
überlastet werden. Die elektrischen Kerzen sollten ein Prüfsiegel tragen, 
das den VDE-Bestimmungen entspricht. 

 Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stellen Sie ein entsprechendes 
Löschmittel (Wassereimer, Feuerlöscher, Feuerlöschspray oder auch eine 
Feuerlöschdecke) bereit. 

 Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann die Flammen zu löschen, wenn 
dies ohne Eigengefährdung möglich ist. Ansonsten schließen Sie 
möglichst die Tür zum Brandraum, verlassen (mit Ihrer Familie) die 
Wohnung und alarmieren die Feuerwehr mit dem Notruf 112. 

 Rauchwarnmelder in der Wohnung verringern das Risiko der 
unbemerkten Brandausbreitung enorm, indem sie rechtzeitig Alarm 
geben. Die kleinen Lebensretter gibt es günstig im Fachhandel – übrigens 
passen sie perfekt als Geschenk auf den Gabentisch! 

Sollte es doch dennoch zu einem Brand kommen; sind wir für euch 24 

Stunden für euch in Rufbereitschaft!  

 

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine schöne 

Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2024  euer Team der 

Feuerwehr Hermershausen 

 

Kontakt: E-Mail 

wehrfuehrung@feuerwehr-

hermershausen.de 
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Weihnachtsbaum an der Kirche 2023 

Pünktlich zum ersten Advent wollen wir wieder einen Weihnachtsbaum an der 

Kirche im Ort aufstellen. 

Diesen möchte ich gerne am Freitag, den 01.12. 2023 ab 15:00 Uhr aufstellen 

und weihnachtlich schmücken. 

Wer dabei helfen möchte, kann gerne hinzukommen. 

Ob wir eine gekaufte Edeltanne oder eine heimische Fichte aufstellen ist 

gerade in Prüfung und Diskussion. 

Ein kleiner Unterschied ist schon dabei……………… 

Beides hat seinen Reiz und Charme, es liegt immer im Auge des Betrachters. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Original Hermershäuser Fichte 

Edeltanne in 2022 an der Kirche 
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Liebe Adventsgrüße der Gemeindepflegerin 

 

 

Weihnachten ist die Zeit der Besinnlichkeit, Stille und Ruhe. 

Die Zeit in der warmen Stube eine Tasse Tee zu genießen, 

einen Weihnachtsmarkt zu besuchen oder einen Stollen zu schlemmen. 

 

Ist das die Realität?  

 

Die Zeiten sind im Wandel. Rituale und Traditionen ändern sich. 

Jede Generation bring Neues hervor. 

Familien sind räumlich weiter voneinander entfernt. 

Einkaufsstress prägt teilweise die letzten Adventstage. 

Andere trifft die Einsamkeit besonders in dieser Zeit. 

Die Auswirkungen der Pandemie sind noch genauso zu spüren 

wie die Folgen von Krieg und Flucht. 

Sei es nun auf finanzieller- oder emotionaler Ebene. 

 

Doch was ist der Ursprung der Weihnachtszeit? 

 

„Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige 

euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 

denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der 

Stadt Davids. 

Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt 

und in einer Krippe liegen.“  

                                                               Lukas 2, 11-12 
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Der Ursprung ist die Geburt von Gottes Sohn. 

Die Menschen an der Krippe teilten ihr Hab und Gut, verbunden mit 

Dankbarkeit. Sie legten ihre Gaben an der Krippe ab. Die, die nichts hatten, 

teilten ihre Achtung und Demut voreinander. 

Es ging nicht um das größte Geschenk, die teuersten Kleider oder die 

angesehensten Personen. 

Es ging um Gnade, Erlösung, Barmherzigkeit, Frieden und Liebe. 

 

Ich wünsche Ihnen von Herzen, diese Dinge für sich in der Adventszeit zu 

finden. Vielleicht durch einen Besuch bei den Nachbarn. Vielleicht durch das 

Schenken von „Zeit“ für einen Menschen, der sich darüber freut.  Vielleicht 

durch ein Gebet. Vielleicht durch Gnade und Barmherzigkeit auch für sich 

selbst. 

Wann haben Sie sich das letzte Mal bei jemanden bedankt? Hierdurch können 

schöne und wundersame Dinge entstehen. 

 

 
 

 

Ich freue mich sehr,  

Sie auch im nächsten Jahr wieder begleiten zu können. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne und gesegnete Weihnachtszeit. 

 

 

Sina Gattinger 
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Gedanken zur Weihnachtszeit von Pfarrer Dirk Wilbert 

 „Die Heilige Schrift ist ein wunderbares Kräutlein, je mehr du es reibst, desto 

mehr duftet es.“ Mit diesem Ausspruch von Martin Luther feiern wir in der vor 

uns liegenden Advents- und Weihnachtszeit Andachten und Gottesdienste, wir 

legen die Worte der Bibel aus, hören auf Gottes Wort, beten füreinander, loben 

Gott mit unserem Gesang und der Musik. Das geschieht an unterschiedlichen 

Orten, in unseren Kirchen, auf den Straßen und Plätzen, den Häusern und 

Höfen. 

Seit Beginn der Corona-Krise feiern wir an jedem Sonn- und Feiertag einen 

Gottesdienst in unserer Gemeinde. Nun hat sich die Besucherzahl der 

Gottesdienste geändert und eine Orgelstelle ist in der Kirchengemeinde 

weggefallen. Aus diesem Grund hatte der Kirchenvorstand unserer 

Kirchengemeinde Oberweimar die Angebote an Gottesdiensten angepasst. Seit 

2022 wurden nun die meisten Gottesdienste in der Martinskirche Oberweimar 

gefeiert. Einige der anderen Dörfer wünschten im eigenen Dorf öfter die Feier 

des Gottesdienstes. Diesem Wunsch wollte der Kirchenvorstand Rechnung 

tragen. Deshalb wird es im neuen Jahr mehr Angebote von Gottesdiensten auf 

den anderen Dörfern geben. Das Angebot in unserer Mutterkirche, der 

Martinskirche zu Oberweimar bleibt bestehen, besonders zu den Hochfesten. 

Bereits an Heiligabend bieten wir mit der Christvesper in Cyriaxweimar um 

15:00 Uhr eine zusätzlich gottesdienstliche Feier an. Die Hoffnung des 

Kirchenvorstands ist, dass diese Änderungen angenommen und 

wahrgenommen werden. Nehmen Sie als Gemeindeglied an den 

Gottesdiensten unserer Gemeinde teil, nutzen Sie das Angebot und feiern Sie 

präsentisch mit uns. Bereits vor Weihnachten werden wir uns bei den Feiern 

des lebendigen Adventskalenders im Allnatal und beim Adventszauber in 

Oberweimar beteiligen und mitwirken. Wenn Sie zu diesen Änderungen Fragen 

oder Ergänzungen haben, bitte sprechen Sie die Mitglieder des 

Kirchenvorstands und mich an. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. In 

Hermershausen freuen wir uns am zweiten Weihnachtsfeiertag, Hubert 

Detriche und Andrea Hille als Küster und Küsterin in ihr Amt einzuführen. 
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In der Hoffnung, dass wir uns begegnen, sehen und voneinander hören, 

wünsche ich Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. Mögen Sie die 

Worte der Weihnachtsbotschaft, die Geschichte von der Geburt Jesu im Stall 

von Bethlehem, wie ein wunderbares Kräutlein 

aneinander reiben, so dass sich der Duft dieses 

„Kräutleins“, das Evangelium, für Sie und Ihre 

Lieben als Kraft des Glaubens entfaltet. 

Ihr 

Dirk Wilbert 

 

 

Heiligabend 

Herzliche Einladung zu den Krippenspielen in Haddamshausen und Oberweimar 

Heiligabend bieten wir eine Christvesper in Cyriaxweimar um 15:00 Uhr an. 

Das Krippenspiel in Haddamshausen beginnt um 16:00 Uhr.  

In Oberweimar ist es in diesem Jahr möglich, jeweils als Engel, Hirte, König, 

Schaf, Maria oder Josef im Krippenspiel spontan mitzuwirken, ohne Probe. 

Einfach da sein und mitmachen ist angesagt, und zwar, an Heiligabend um 

18:00 Uhr in der Martinskirche Oberweimar.  

Gottesdienst in Hermershausen ist am zweiten Weihnachtstag 26.12.2023 um 

10:00 Uhr mit Abendmahl 
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Vorankündigung einer Veranstaltung im Januar 
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Jahreszusammenfassung und Abschluss 

Das Jahr 2023 geht dem Ende entgegen, es hat im Dorf viel Engagement, 

ehrenamtlich helfende Mitbürger*innen gegeben, ohne diese Mitstreiter 

wären viele Aktionen nicht so einfach umsetzbar gewesen. 

Ich möchte hiermit allen Beteiligten bei Aktionen im Ort meinen Dank 

aussprechen, es ist nicht selbstverständlich zu helfen.  

Wir konnten Eigenleistung in vielfältiger Form einbringen, gemeinsam feiern, 

schöne gemeinsame Momente erleben, Geburten kleiner Hermershäuser 

verzeichnen, aber mussten auch schmerzliche Zeiten durch den Tod geliebter 

Familienmitglieder und Freunden, Bekannten, verkraften. Das Leben mit all 

seinen schönen und traurigen Facetten erleben zu müssen ist manchmal 

schwer. 

Da zeichnet sich Zusammenhalt im Ort aus, Füreinander da sein. In guten wie in 

schweren Zeiten. 

Das getragen sein in einer Gemeinschaft konnte ich dieses Jahr mehrfach 

erleben und bin froh und dankbar, dass es diese Mitmenschen gibt. 

Hier in Hermershausen. 

Dafür stand wieder einmal mehr die Sonnenblume, jenes Naturgewächs, dass 

wie kein anderes für mich die Sonne, Freude und friedvolle Farbe in sich trägt. 
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Beenden möchte ich das letzte Dorfblättchen 2023 mit einer kleinen 

Adventsgeschichte: 

Aus früheren Erzählungen älterer Mitbürger erfuhr ich, dass die Adventszeit 

eine ganz besondere, ruhigere Zeit war. Die Feldarbeit ruhte, es war einfach ein 

bisschen mehr Zeit um zur Ruhe zu kommen. Die Mutter oder Oma strickte 

fleißig neue Strümpfe oder Handschuhe. Etwas Praktisches und Nützliches 

sollte anderen eine Freude bereiten. Die Plätzchen und Stollen wurden 

gebacken, um anschließend versteckt zu werden, es musste ja alles noch ruhen. 

Doch meistens hat irgendwer das Versteck doch ausfindig gemacht und den 

Vorrat ein bisschen dezimiert. Die Männer des Hauses reparierten in der 

Werkstatt alles, was in der Sommerzeit ein wenig gelitten oder einfach kaputt 

war. Holz wurde im Wald gemacht, um die Lager für das kommende Jahr zu 

füllen. 

Und doch nannte man es die „Ruhige Zeit“. Da muss ich direkt an das hier und 

jetzt denken. Was bedeutet das für mich und für uns 

alle? Termine, einkaufen, höher, schneller, 

weiter………..und alles vor Weihnachten. 

Genießt einfach auch mal die „ruhige Zeit“, geht im 

Ort spazieren. Lasst euch verzaubern von den vielen 

bunten Lichtern, Sternen, weihnachtlichem 

Gartenschmuck. 

Genießt das Hier und Jetzt. Bleibt gesund und kommt 

alle gut ins neue Jahr 2024.  

Hubert Detriche 
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Digitaler Hermershäuser Newsletter 

Wir haben einen mittlerweile großen E-Mail Verteiler um 

Einladungen/Neuigkeiten und Informationen elektronisch verteilen zu können. 

Die Teilnehmer*innen am E-Mail Verteiler werden als BCC angeschrieben, 

somit wäre dem Datenschutz Rechnung getragen und sichergestellt. 

Dazu bitte ich alle, die Interesse an dieser Art der Informationsvermittlung 

haben und in den Verteiler aufgenommen werden möchten, eine kurze E-Mail 

zu senden. 

Wir tragen hiermit auch dazu bei, die Papierflut zu 

reduzieren, da hier die Hermershäuser 

Dorfblättchen nicht mehr in Papierform zugestellt 

werden (es sei denn es wird zusätzlich gewünscht) 

An: hubert.detriche@gmx.de 

Oder diesen Abschnitt in meinen Briefkasten 

werfen:  

Hubert Detriche 

Nesselbrunnerstraße 1 

………………………………………………………………………………………………………………………… 

Hiermit stimme ich zu, in dem E-Mail-Verteiler „Hermershausen“ 

aufgenommen zu werden. 

Die Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden in mündlicher oder 

schriftlicher Form                                          

Name…………………………………………………………………… 

Vorname……………………………………………………………… 

E-Mail-Adresse……………………………………………………. 

Unterschrift………………………………………………………… 
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Haben auch Sie Themen die mal im Dorfblättchen erscheinen 

sollten? 

Dazu zählen auch Bekanntmachungen, wie „offener Garten“, Einladung 

zum Tee oder Glühwein, offener Hof oder auch zu verschenkende 

Gegenstände, denn für vieles finden sich Interessenten.  

Wir müssen es nur wissen. 

Rufen Sie mich gerne an  

Hubert Detriche 

Tel: 06421/33883 

0der 0175/5250063 

 

Die nächste öffentliche 

Ortsbeiratssitzung planen wie für 

Ende Januar, wenn Sie Themen, 

Anliegen, Wünsche an uns 

herantragen, können wir diese 

entsprechend einordnen und 

bearbeiten. 

Bürger*innen Beteiligung ist überall 


